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Die DG HochN

Die DG HochN unterstützt Hochschulen und Ein-
zelakteur:innen, die sich für eine Nachhaltige Ent-
wicklung im Hochschulsystem engagieren und zur 
Erreichung der Sustainable Development Goals durch 
Wissenschaft und Anwendung beitragen möchten.

Sie wirkt als Austausch- und Expert:innenplattform 
zu Nachhaltigkeit an Hochschulen und vernetzt 
als Intermediär über Organisations- sowie Status-
gruppengrenzen hinweg Change Agents.

Entstehung der DG HochN

Das BMBF förderte in den Jahren 2016 - 2021 ein 
großangelegtes Projekt mit 10 Verbundhoch-
schulen namens HochN: Hochschulen für eine 
nachhaltige Entwicklung. Die DG HochN als pri-
vater Verein pflegt das aufgebaute Netzwerk wei-
ter und verbreitet die Materialien und Erkennt-
nisse, die im Projekt HochN erarbeitet wurden.

Kontakt
www.dg-hochn.de/kontakt

Das DG HochN-Netzwerk
Ziel ist es, dass möglichst viele deutsche Hoch-
schulen im Nachhaltigkeitskontext vonein-
ander lernen und von Erfahrungen wechselseitig 
profitieren können. Im DG HochN-Netzwerk sind 
Hochschulangehörige sowie Teil- und Gesamt-
institutionen eingeladen, sich als Mitglieder für 
konkrete Maßnahmen Nachhaltiger Entwicklung 
im Hochschulsystem zu engagieren.

Die DG HochN macht Nachhaltige Entwicklung an 
Hochschulen in Deutschland sichtbar und stärkt die 
Nachhaltigkeitsakteur:innen über anwendungsbe-
zogenen ko-kreativen Austausch. Darüber hinaus 
kooperiert die DG HochN mit weiteren nationalen 
und internationalen Nachhaltigkeitsnetzwerken.

Offen für alle Mitwirkenden in 
Hochschulen
Die DG HochN bietet eine Plattform für deutsche 
Hochschulen jeglicher Art. Das Angebot für Mit-
glieder richtet sich an Hochschulleitungen, wis-
senschaftliches Forschungs- und Lehrpersonal, 
Verwaltungsmitarbeitende sowie Studierende.

DG HOCH
Hub bedeutet Dreh- und 
Angelpunkt sowie zentra-
ler Umschlagplatz. Es geht 
ums Zusammenkommen 
und lebendigen Austausch.

Geben und nehmen: Hubs 
nehmen die Expertise und 
Kreativität der Teilneh-
menden auf und geben 
Orientierung und Energie.

Emergenz: In Hubs wird 
der Rahmen dafür 
geschaffen, dass ko-kreativ 
Neues entstehen kann.
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Hochschulen als Mitglieder der  
DG HochN profitieren von:

• Weitreichender Sichtbarkeit des eigenen 
 institutionellen Nachhaltigkeitsengagements
 innerhalb der deutschen Hochschullandschaft

• Zugang zu Beratungs- und Expertisepool nach- 
 haltiger Hochschulentwicklung für alle Hand  
 lungsbereiche und Themen (Nachhaltigkeits-
 berichterstattung, Betriebliches Nachhaltigkeits-  
 management, Bildung und Forschung für 
 Nachhaltige Entwicklung, Nachhaltigkeits-
 governance- und transfer)

• Mitwirkung an innovativen Transformations-/ 
 Dialogräumen (Hubs), die hochschulüber-
 greifende Kooperation in Forschung, Lehre, 
 Betrieb und Transfer ermöglichen

• Unterstützung von nachhaltigkeitsengagierten  
 Studierenden und Mitarbeitenden bei 
 aufgabenspezifischer Vernetzung sowie Fort-  
 und Weiterbildung zu Nachhaltigkeitsthemen
 (Freistellung der Hochschulangehörigen vom 
 Mitgliedsbeitrag)

Einzelpersonen als Mitglieder der  
DG HochN profitieren von:

• Persönlicher Vernetzung und kollegialem 
 Austausch zu allgemeinen sowie spezifischen   
 Fragen rund um nachhaltige Hochschulent-  
 wicklung

• Teilhabe an einer durch HochN aufgebauten, hoch- 
 schulübergreifenden Community zu Nachhaltig- 
 keit an Hochschulen

• Möglichkeit zur Initiierung und Mitgestaltung von  
 DG-Hubs mit einem breiten Adressat:innen-  
 kreis

• Primärzugang zu bedarfsbezogener kollegialer 
 Beratung, dem HochN-Wiki sowie weiteren 
 Mitglieder- und Vernetzungsangeboten

DG HOCH

Mitgliedschaftsbeiträge
Die DG HochN als privater Verein lebt von den Beiträgen ihrer 
Mitglieder. Sie finden die Beitragsordnung und die Mitglied-
schaftsanträge auf der Homepage des Vereins: 
www.dg-hochn.de/mitglied-werden
Weitere Informationen finden Sie unter: www.dg-hochn.de

Vorstand
Prof. Dr. Georg Müller-Christ; Universität Bremen (Vorsitzender)
Dr. Claudia Schmitt; Universität Hamburg
Prof. a.D. Dr. Ingrid Hemmer; Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt
Prof. Dr. Remmer Sassen; TU Dresden (Schatzmeister)

Geschäftsführung
Dr. Bror Giesenbauer; Universität BremenKontakt

www.dg-hochn.de/kontakt
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